
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Hauskatze (von Beat Rüst, Ziko van Dijk, Michael Schulte) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Hauskatze&oldid=80925)

Einige Rassen der Hauskatze sind schon nach einem halben

 bereit, sich fortzupflanzen, bei anderen dauert das bis

zu zwei Jahren. Die Männchen nennt man . Sie können

riechen, ob ein Weibchen dazu bereit ist. Meist kämpfen dann mehrere Kater um ein

. Zum Schluss bestimmt jedoch das Weibchen, welcher

Kater sich mit ihr paaren darf.

Ein  trägt ihre Jungtiere während neun Wochen im

Bauch. In der letzten Woche sucht sie sich einen  für die

Geburt. Dies ist oft das Zimmer ihres Lieblingsmenschen. Beim ersten Mal bringt

eine  meist zwei bis drei Jungtiere zur Welt, später bis zu

zehn. Von so vielen sterben dann aber meist einige.

Die  ernährt ihre Jungtiere während etwa einem Monat

mit ihrer Milch und hält sie warm. Nach etwa einer 

öffnen sie die Augen. Richtig gut sehen können sie aber erst nach etwa zehn

Wochen. Dann erkunden sie die nähere , später die

weitere. Die Mutter bringt den Jungen auch das Jagen bei: Sie bringt lebende

 zum Nest, damit die Jungen nach ihnen jagen können.

Junge Kätzchen sollten während etwa drei  bei ihrer

Mutter und ihren Geschwistern bleiben können, damit sie sich gesund entwickeln.


